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  PRODUKTE

Rechtzeitig zur Jahrestagung in 
Bonn hat der Spezialanbieter für 
kieferorthopädische Produkte 
wieder interessante Produkt-
innovationen zu bieten. Für die 
dentale Fotografie stehen neu 
entwickelte Wangen- und Ves-
tibulumabhalter aus Edelstahl 
in drei Größen zur Verfügung. 

Während die Wangenabhalter 
eine bukkale Verlängerung auf-
weisen und dadurch das Sicht-
feld entsprechend nach distal 
erweitern, sind die Vestibulum-
abhalter durch ihre Elastizität 
besonders angenehm einzubrin-
gen und selbst für schmale Kie-
fer geeignet. 

Neu ist ebenso das Jevan-In-
strumentenset zum Kleben von 
Retainern. Es besteht aus drei 
Edelstahlinstrumenten: Der 
Jevan Thumb ist zum Halten 
des Drahtes gedacht, die Hand-
instrumente, je eine Ausführung  
für Ober- oder Unterkiefer, sind 
durch ihre eingearbeiteten Füh-
rungsrillen hilfreich beim An-
drücken des Retainers. 
Für die Zahnaufbereitung wurde 
die Produktpalette um verschie-
dene Polierer erweitert: Prophy-

Cups bieten maximale 
Reinigung und Politur 

der Zahnoberfläche und 
sind mit Polierpaste anzuwen-
den. Diese Silikonpolierer bie-
ten verschiedene Vorteile: Außen 
lie gende Noppen und schräg in-
nen liegende Lamellen leiten die 
Paste immer in Richtung Zahn. 
Dadurch kann effizienter ge-
arbeitet werden, die Paste ver-

spritzt nicht und es entsteht 
weniger Reibungswärme. 
ProphyCups gibt es in Stan-
dard- oder weicher Aus-
führung, sie haben einen 

Kunststoffschaft und sind 

zur Einmalanwendung gedacht 
– eine Erleichterung für die Pra-
xishygiene. Ebenso mit Kunst-
stoffschaft gibt es Prophylaxe-
bürstchen in medium- oder soft- 
Ausführung. Polierpasten werden 
mit oder ohne Fluor, mit Pfeffer-
minzgeschmack oder geschmacks-
neutral sowie glutenfrei in Por-
tionspackungen angeboten.
Das breit gefächerte Bogen-
programm wurde zudem um 
Copper-NiTi-Bögen mit inte grier-
ten Stopps ergänzt, welche ein 
gutes Preis-Leistungs-Verhält-
nis bieten. 

Während der Jahrestagung der 
DGKFO vom 11. bis 14. Oktober 
2017 in Bonn können sich Inte-
ressenten am Messestand Nr. B08 
im Eingangsbereich persönlich 
informieren. 

Produktneuheiten zur DGKFO-Tagung in Bonn
Greiner Orthodontics mit zahlreichen Innovationen am Start.

ANZEIGE

Anmeldung  per Fax: 0345-557-3767

KurseSymposium

______________________________________                    _______________________________________
Datum  Unterschrift

Praxisstempel:

Organisation
Prof. Dr. Dr. Fuhrmann · Universitätsring 15 · 06108 Halle
Tel: 0345-5573738 · Fax: 0345-5573767  
Email: info@kiss-orthodontics.de.

Mehr informationen unter www.kiss-orthodontics.de.

             Wintersymposium 2018 
9.-12. Februar 2018 in Garmisch-Partenkirchen

             Wintersymposium 2018 3. KiSS-

Freitag, 9. Februar

9.00 Beratung nach Vereinbarung  
(Prof. Fuhrmann)

16.00–17.15 Orthodontie und Medikamente - neue Chancen 
und Kontraindikationen (PD Dr. Dr. Jakobs )  

17.45 –19.00 Interdisziplinäre Behandlung Erwachsener
(PD Dr. Dr. Jakobs)

Samstag 10. Februar

9.00–13.00 Kurs I: Zuzahlung & Mehrleistung & Zusatz- PKV 

Konfliktlösung. (Prof. Fuhrmann)

16.00–17.15 Kieferorthopädie und Prävention im Kindesalter - was ist 
sinnvoll? (Prof. Jung)

17.45–19.00 Kieferorthopädie zur Wiederherstellung von Ästhetik & 
Funktion. (Prof. Jung)

 
Sonntag 11. Februar

9.00–13.00  Kurs II: PKV-, Beihilfe bei KFO & Funktionsplan & 
Erstattung. (Prof. Fuhrmann)

16.00–17.15 Offener Biss - langfristig stabile Therapiekonzepte. 
(Dr. Menzel) 

17.45–19.00 Risikoerkennung und Behandlung mit einer Kiefergelenk 
orientierten KFO. 
(Dr. Menzel) 

Montag, 12. Februar

9.00–13.00 Kurs III: Laborkosten-Konfliktlösung & Check der 
Kalkulation. (Prof. Fuhrmann)

13.00 Pause

16.00–17.15 Effiziente Praxissteuerung Praxiscontrolling – wie fange 
ich an? (Dipl. Betriebswirt Fricke, Health AG)

17.45–19.00 Fehl(vor)stellungen richten – von AVL über CMD bis 
Zahnspange (Fachanwältin Mehling, Health AG)

Teilnahmegebühren

KiSS – ALL INCLUSIVE = Symposium + 3 Kurse Personen

FZA / MSC / Praxisinhaber          1390.- ¤ zzgl. MwSt.

Assistent*, Helferin, Manager     1190.- ¤ zzgl. MwSt.

Nur Symposium                           Personen

FZA / MSC / Praxisinhaber           890.- ¤ zzgl. MwSt.

Assistent*, Helferin, Manager      690.- ¤ zzgl. MwSt.

Gebühren für einzelne Kurse und 2 Workshops Personen

Bitte ankreuzen   Kurs I (10. Feb.)    Kurs II (11. Feb.)    Kurs III (12. Feb.)

Für alleinige Kursteilnahme je Kurs   370.- ¤ zzgl. MwSt.

Gebühren für einzelne Abende Personen

Bitte ankreuzen   9. Feb.   10. Feb.   11. Feb.    12. Feb.   

Für eine Abendveranstaltung   370.- ¤ zzgl. MwSt.

*Bitte Weiterbildungsbescheinigung mit einreichen.

Wintersymposium 2018 
Über Fasching


Über Fasching

Kurs I 
Zuzahlung & Mehrleistung & Zusatz- PKV-Konfliktlösung
Mehrleistung- & AVL- Angebotspflicht, AVL- Ablehnung, AVL- 
Betriebsprüfung, AVL- Konfliktvermeidung, GKV- Kassenprüfung, 
MDK & KZV- Prüfung, Betriebsprüfung von Pauschalen, Formulare 
zur Konfliktvermeidung, Standardisierte Module für die Brieferstel-
lung an Zusatz – PKV, AVL- Gerichtsurteile.

Kurs II 
PKV-, Beihilfe bei KFO & Funktionsplan & Erstattung
Standardisierte Module für die Brieferstellung zu Geneh-
migungs-& Erstattungskonflikten mit PKV- und Beihilfe; Wie 
vermeidet man den Streitfall ? Funktionsplan vorschalten wann, 
wie, warum ? Analogpositionen- was geht ? Lösungsweg für ihre 
GOZ- und Erstattungsfragen.

Kurs III
Laborkosten-Konfliktlösung & Check der Kalkulation
Laborkostenreklamation und Streit, Konfliktlösung trotz Sachkosten-
listen; Lingual- & Alignertechnik im Eigen- und Fremdlabor, ClinCeck 
– geht das? Kostenvoranschlag, Erstattungsfähigkeit bei PKV und 
Beihilfe; 

Individuelle Beratung nach Terminabsprache:  
Zuzahlung, AVL & Betriebsprüfung, Behandlungsfehler, Konflikte 
mit KZV & Kammer & Konkurrenten & Patienten & Gericht, Labor-
kosten- Konflikte, Konflikte mit Gutachter von KZV, MDK, PKV, 
Gericht, GOZ- Kalkulation, Beihilfe- Konflikte, usw.

KFO- Planung & Durchführung 
Behandlungsplan, Funktionsplan, unplanmäßige KFO- Behandlung, 
Risiken ästhetischer Orthodontie, iatrogene Dysgnathie & Gewebe-
schäden.
 
Marketing &  Praxiscoaching 
Online- Image, Bewertungsportale, PR & Werbung für KFO- Praxis.

Teilnahmezertifikate 
24 Fortbildungspunkte gemäß Bestimmungen von BZÄK / DGZMK.

Tagungsort 
Dorint Hotel Mittenwalder Strasse 59  D-82467 Garmisch-Parten-
kirchen, incl. Kindergarten, Tel: 08821 – 7060.

Befreiung von der Kurtaxe 08.–13. Februar 2016
Die Teilnehmer sind von der Zahlung der Kurtaxe befreit. Eine Be-
scheinigung wird nach verbindlicher Anmeldung & Zahlungseingang 
zugesandt. 

Greiner Orthodontics GmbH
Im Schröder 43
75228 Ispringen
Tel.: 07231 800-8906 
Fax: 07231 800-8907 
info@GreinerOrthodontics.de  
www.GreinerOrthodontics.de

 Adresse

Jevan-Instrumentenset zum Kleben von Retainern. ProphyCup

Wangen- und Vestibulumabhalter.
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EIN REIBUNGSARMES APPARATUR-SYSTEM.

Rocky Mountain Orthodontics
Manufacturer of Quality Orthodontic Products since 1933

Denver Colorado, USA

SWLF Synergy R®SWLF Synergy

RMO® Kieferorthopädische Produkte 

seit 1933

NATURAL EUROFORM

OPTIMA

/ EXPANDED 

/ SYNERGY R®ARCH BLANKS

WIRE

TRULOCK TM BONDING SYSTEM TM 

� Kein Mischen, kein Abfall

� Lichthärtende KLEBEPASTE

� Niederviskose Paste

Wir freuen uns, Sie auf unserem Stand B01 der DGKFO begrüßen zu dürfen.
Entdecken Sie alle aktuellen RMO® Angebote!
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easy KFO 1

Mit diesem Stuhl wird
Ihr Arbeitsplatz zum Spielplatz!

Dental-Medizinische Geräte GmbH & Co. KG

D-85649 Brunnthal  I  Eugen-Sänger-Ring 10
Telefon: +49 (0)89 - 42 09 92 70 
Telefax: +49 (0)89 - 42 09 92 50

info@ultradent.de
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Für Kieferorthopäden.

Die kompakte KFO-Einheit.  

easy KFO 1easy KFO 1

easy KFO 1 ultradent.de

easy KFO 2easy KFO 2easy KFO 2easy KFO 2
Die Variable.Die Variable.

easy KFO 3easy KFO 3easy KFO 3
Die Flexible.

* Jubiläumsrabatt gültig während der DGKFO Jahrestagung 2017
 für die Behandlungseinheiten: easy KFO 1, easy KFO 2, easy KFO 3

10% JUBILÄUMSRABATT *

Feiern Sie mit uns
auf der DGKFO Jahrestagung in Bonn:

12.-14.10.17, Foyer Rheinebene, Stand A09

Digitale Lösungen entwickeln und 
für jeden zugänglich machen – 
dafür schlägt das Herz des fin-
nischen Dentalgeräteherstellers 
Planmeca. Auf den diesjährigen 
Herbstmessen präsentiert der Pio-
nier der Low-Dose-Bildgebung 
zahlreiche Innovationen aus sei-
nem Portfolio: smarte Software, 
brillante Bildgebung, effiziente 
CAD/CAM-Systeme und moderne 
Behandlungseinheiten. 

Analog war gestern – das weiß 
mittlerweile jeder. Aber wie rei-
bungslos und profitabel die Um-
stellung im Pra xisalltag ist, wird 
oft noch unterschätzt. „Dabei sind 
die digitalen Arbeitsschritte jetzt 
so einfach wie noch nie“, erklärt 
Dieter Hochmuth, Geschäftsfüh-
rer der Planmeca  Vertriebs GmbH. 
Grund dafür ist das Herzstück 
vieler (Fach-)Zahnarztpraxen: die 
All-in-one-Software Planmeca 
Romexis. „Wie im menschlichen 
Herzen fließen in ihr alle Anwen-
dungen und aktuellen Produkt-
innovationen zusammen“, so 
Hochmuth. 

Zu den diesjährigen Neuhei-
ten, die den perfekten digitalen 
Workflow komplettieren, gehört 
das einzigartige Software-Modul 
Planmeca Romexis Clinic Mana-
gement, das alle digitalen Geräte 
in der Praxis vernetzt. In puncto 
digitaler Bildgebung setzt die 
nächste Generation der 3D- Rönt-
gen geräte, der Planmeca Viso, 
neue Maßstäbe in der 

Aufnahmequalität bei geringer 
Strahlenbelastung. Zudem ver-
bessern zukünftig vergrößerte 
Aufnahmevolumen und die ein-
zigartige Bewegungskorrektur 
Planmeca CALM die dreidimen-
sionale Sicht auf die Dinge. 
Ein echtes Kronjuwel gibt es für 
die Chairside-Behandler zu ent-
decken: Der neue lizenzfreie und 
ultraleichte Intraoralscanner 
Planmeca Emerald wiegt nur 
183 Gramm und sorgt für eine 
außergewöhnlich schnelle und 
hochpräzise digitale Abformung. 
Die vernetzte LED-Behandlungs-
leuchte Planmeca Solanna er-

hellt künftig den Arbeitstag und 
jeden Winkel des Behandlungs-
bereichs – und das bei einstell-
barer Intensität und Farbe. Diese 
und viele weitere Lichtblicke 
im dentalen Digitaldschungel 
präsentiert Planmeca allen in-
teressierten Standbesuchern auf 
den kommenden Herbstmessen.
Neben neuen Produkten und 

Demonstrationen gibt es wie ge-
wohnt besondere Aktionen am 
Stand von Planmeca: „Wir wol-
len mit unseren Herbstaktionen 
Existenzgründern digitale Kom-
plettlösungen zu einem unschlag-
bar günstigen Preis anbieten“, 
so Hochmuth. Auch etablierte 
Praxen können sich auf beson-
dere Angebote vor Ort freuen. 
Im eingerichteten Servicepoint 
betreuen Planmeca-Techniker 
alle Bestandskunden und beant-
worten Fragen zu neuen und be-
währten Produkten. 

Für die professionelle Zahnrei-
nigung bei Kindern wurde die 
Marke Zooby® entwickelt. 
Die bunten Prophy-
laxeprodukte sind de-
koriert mit Motiven 
von A wie Alligator bis 
Z wie Zebra. Junge Pa-
tienten können sich ei-
nen tierischen Freund 
aussuchen, der sie durch 
die Behandlung beglei-
tet. Dies erhöht die Ak-
zeptanz der Maßnahme 
und ebnet den Weg zur 
optimalen Mundhygiene. 
Je nach Stimmungslage kom-
men hochwertige Prophywinkel-
stücke im Tiger-, Flamingo- oder 
Schildkrötendesign zum Einsatz, 
darüber hinaus stehen zahlrei-
che Polierpasten in beliebten 
Geschmacksrichtungen zur Aus-
wahl. Ihre speziellen Inhalts-
stoffe reduzieren Spritzer und 
bewirken die schonende Besei-
tigung von Verfärbungen. Wäh-
rend der professionellen Zahn-

reinigung werden auch Beläge 
gründlich entfernt sowie die 
Zahnoberflächen und -zwischen-
räume gereinigt. Dadurch kann 
das Kariesrisiko minimiert und 
Folgeerkrankungen vermieden 
werden. Bei Bedarf sorgen Fluo-
ridierung und eine Fissurenver-

siegelung für effektiven Lang-
zeitschutz. Darüber hinaus wird 
die richtige Zahnputztechnik er-

klärt und eingeübt. 
Mit den farbenfrohen 
Produkten von Zooby® 
werden Kinder von 

Anfang an in alle Vor-
gänge spielerisch einbezo-
gen und erleben eine angst-
freie Therapie in entspann-
ter Atmosphäre. Dies schafft 
eine positive Grundlage für 
weitere Besuche in der Pra-
xis und eine Vertrauensbasis, 
von der sie ein Leben lang 
profitieren. 

Auf Zukunft programmiert
Besucher der Herbstmessen erwartet am Stand von Planmeca eine Bandbreite an 

Spitzentechnologien.

Mehr Spaß mit Zooby®

PZR für Kinder – von A wie Alligator bis Z wie Zebra.

Planmeca Vertriebs GmbH 
Nordsternstraße 65 
45329 Essen 
Tel.: 0201 316449-0
Fax: 0201 316449-22
info@planmeca.de
www.planmeca.de  

 Adresse

Young Innovations Europe GmbH
Jeannine Fink
Kurfürstenanlage 1
69115 Heidelberg
Tel.: 06221 4345442
Fax: 06221 4539526
jfink@ydnt.com
www.ydnt.com

 Adresse

All-in-one: Planmeca Romexis – 
Eine Software, alle Möglichkeiten.

Kleiner, schneller und präziser: 
Der Intraoralscanner Planmeca Emerald.

Prophywinkelstücke mit Tiermotiven von Zooby®. 
(Foto: Zooby)

Planmeca
[ Infos zum Unternehmen]
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Attraktive Angebote warten zur Bonner Jahrestagung auf die Besucher des FORESTADENT Messestandes. 
Diese umfassen beispielsweise auch die neue Snap VDP oder das Intensiv IPR Set im Edelstahl-Tray des 
Schweizer Herstellers Intensiv SA, dessen offizieller Händler FORESTADENT seit 2017 ist. 

Schnell, hochpräzise und effizient: der neue 3Shape Laborscanner E1 Ortho System – jetzt neu bei dentalline. 

Welch schöneren Anlass gibt es 
zum Feiern, als eine nunmehr 
110 Jahre währende Erfolgsge-
schichte. Auf diese schaut mit 
Stolz das Pforzheimer Unterneh-
men FORESTADENT zurück. In 
der Schmuck- und Uhrenindus

trie groß geworden, ist es seit  
über vier Jahrzehnten in der Kie
ferorthopädie präsent und zählt 
heute zu den weltweit führenden 
Anbietern hochpräziser KFO-
Produkte. Und das muss gefeiert 
werden! 
Schauen Sie zur DGKFO in Bonn 
daher gern am FORESTADENT 

Messestand D01 vorbei. 
Informieren Sie sich über 
aktuelle Produktneuhei-
ten und profitieren Sie von 
exklusiven Jubiläumsak-
tionen, beispielsweise den 
attraktiven McLaughlin 
Bennett 5.0 Einführungs-
angeboten. Bei „McLaugh-
lin Bennett 5.0“ handelt es 
sich um die jüngste Weiter-
entwicklung der rund um 
den Globus eingesetzten 
Bracketprescription von 
Dr. Richard P. McLaughlin 
und Dr. John Bennett. Diese 
ist bereits mit FORESTA-
DENTs Mini Sprint® Bra-
ckets und Tulip Bukkal-
röhrchen erhältlich und 
wird aufgrund einer mit 
den Dres. McLaughlin und 
Bennett getroffenen Ko-
operationsvereinbarung in 
Zukunft noch weiter opti-
miert werden. Parallel dazu 

wird in Bonn eine ebenfalls neue 
McLaughlin Bennett 5.0 Bogen-
serie vorgestellt werden.   
Wer höchste Präzision bei der 
approximalen Schmelzreduktion 
erleben möchte, sollte unbedingt 
die Diamantinstrumente der 

Firma Intensiv SA kennenlernen. 
Diese werden seit Beginn des 
Jahres von FORESTADENT als 
offizieller Händler des Schwei-
zer Herstellers vertrieben. Neben 
dem Intensiv IPR Set, welches 
zur DGKFO übrigens auch mit 

attraktiven Rabatten beziehbar 
sein wird, gehören unter ande-
rem diverse Strips zur manuellen 
ASR oder das Intensiv Swingle 
Professional Kit inklusive Win-
kelstück mit diversen Ortho-
Strips zum Produktportfolio. 
Fachlich kompetent beraten las-
sen können sich Standbesucher 
zum Beispiel auch bezüglich  
der Snap VDP. Mit dieser bietet 
FORESTADENT eine neue, in 
Design und Anwendung opti-
mierte Oberkiefer-Dehnschraube 
für die  Vorschubdoppelplatte an. 
So weist die neue Snap VDP bei-

spielsweise deutlich verstärkte 
Protrusionsstege, einen modi
fizierten Kunststoffplatzhalter 
zur leichteren Positionierung der 
Dehnschraube sowie den bewähr-
ten Snap-Lock-Mechanismus auf. 
Auch hier warten Sonderkondi-
tionen auf die Kongressteilneh-
mer, genauso wie bei vielen wei-
teren neuen sowie bewährten 
Produkten des Unternehmens. 
Schauen Sie also vorbei und sto-
ßen Sie mit uns im Rahmen der 
FORESTADENT Standparty am 

Messedonnerstag auf 110 Jahre 
„made in Schwarzwald“ an. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Pünktlich zur Jahrestagung der 
DGKFO in Bonn präsentiert  
dentalline in Kooperation mit dem 
Technologieanbieter DentaCore 
eine attraktive Ergänzung seines 
umfangreichen Produktportfolios. 
Mit dem Laborscanner E1 Ortho 
System von 3Shape wird kiefer-
orthopädischen (Praxis-)Labo-
ren ab sofort ein preiswerter Ein-
stieg in die Digitalisierung von 
Arbeitsabläufen ermöglicht. 

Zuverlässig und extrem schnell
Das vollumfängliche Einsteiger-
system gewährleistet das zuver-
lässige Scannen von Studienmo-
dellen. Auch Abdrücke können 
ohne die Notwendigkeit der vor-
herigen, aufwendigen Modellher-
stellung gescannt werden. Dies 
spart nicht nur Zeit, sondern auch 
Kosten. Durch die hohe Scange-
schwindigkeit (Kiefer: 40 Sek.; 
Vollkieferabdruck: 130 Sek.) kön-
nen zudem mehr Aufträge in kür-
zerer Zeit realisiert werden. 

Automatisch startend  
und hochpräzise
Der 3Shape Laborscanner E1 
Ortho System vereint modernste 

Technologien in einem kompak-
ten Tischgerät. So sorgen zwei 
Kameras mit je fünf Megapi-
xeln sowie das blaue LED- und 
Mehrzellen-Scannen für eine 
optimale Erfassung von kleins-
ten Details und eine hohe Präzi-
sion (10 μm/12 μm). Einen weite-
ren Vorteil stellt das automati-
sche Starten des Scanvorgangs 

dar. Sobald das Modell oder der 
Abdruck in das Gerät einge-
setzt ist, wird gescannt – ohne 
dass vorab irgendein Knopf be-
tätigt werden muss. Dies trägt 
zur Steigerung der Effizienz 
von Laborabläufen bei. Liegen 
die Scandaten vor, können diese 
dann für unterschiedlichste 
kieferorthopädische Indikatio-

nen digital weiterverarbeitet 
werden. 

Vollumfängliches  
Einsteigersystem
Das Scannersystem wird mit ei
nem Hochleistungsrechner inklu-
sive Monitor, Maus und Tastatur 
sowie vorinstalliertem Betriebs-
system und Ortho SystemTM-An
wendungen (Ortho ScanIt Mana
ger, Ortho Analyzer-Modellana
lyse, Ortho Study Model Builder 
für STL-Output von Studienmo-
dellen, Ortho Control Panel sowie 
3S Communicate Inbox) geliefert. 
Des Weiteren gehören ein Kali-
brierungsobjekt, drei Interface-
Platten, ein Scansockel-Adapter, 
2-Cast Fixture, Wax-up Fixture 
sowie ein Lizenz-Dongle zum 
Lieferumfang.   

Zwei attraktive Scanner-Pakete
Durch die Kooperation von dental-
line und DentaCore können inte-
ressierte Praxen bzw. Labore über 
dentalline zwei Pakete erwerben 
(Standard und Standard Pro), die 
jeweils die Installation des Scan-
ners vor Ort, eine Einweisung in 
die Bedienung der Hart- und Soft-

ware sowie einen einjährigen, 
optional verlängerbaren Support-
vertrag (Ortho Care) umfassen. 
Beide  Versionen sind mit den  
aktuellsten Softwareanwendun
gen ausgestattet, wobei im ersten 
Nutzungsjahr veröffentlichte Up
dates und Upgrades und die da
mit verbundenen Services sowohl 
Standard- als auch Standard Pro-
Anwendern unmittelbar zur  Ver-
fügung stehen. Für Standard Pro-
Anwendern verlängert sich die-
ser Service mit Aktivierung der 
Folgelizenz um ein weiteres Jahr. 
Besucher des dentalline Standes 
B11 im Eingangsfoyer profitieren 
während der Bonner Jahresta-
gung von attraktiven Messeange-
boten. Auch diese Scanner-Neu-
heit wird selbstverständlich da
bei sein. 

Attraktive Jubiläumsangebote
Anlässlich seines 110-jährigen Firmenbestehens wartet FORESTADENT zur DGKFO-Jahrestagung mit exklusiven Top-Angeboten auf.

Zuverlässiger Einstieg in die Digitalisierung 
Der Laborscanner E1 Ortho System von 3Shape – jetzt bei dentalline.

dentalline GmbH & Co. KG
Goethestraße 47
75217 Birkenfeld
Tel.: 07231 9781-0
Fax: 07231 9781-15
info@dentalline.de
www.dentalline.de

 Adresse

FORESTADENT 
Bernhard Förster GmbH
Westliche Karl-Friedrich-Straße 151
75172 Pforzheim
Tel.: 07231 459-0
Fax: 07231 459-102
info@forestadent.com 
www.forestadent.de

 Adresse

Erstmals einem deutschen Messepublikum vorgestellt 
wird „McLaughlin Bennett 5.0“, die jüngste Modifika-
tion der weltweit erfolgreich angewandten Behand-
lungsphilosophie von Dr. Richard P. McLaughlin und 
Dr. John Bennett. Diese ist mit FORESTADENTs Mini 
Sprint® Standardbrackets sowie Tulip Bukkalröhr-
chen beziehbar und wird durch die neue McLaughlin 
Bennett 5.0 Bogenserie ergänzt. 
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„Bei der Idee zur  Verwirklichung 
eines neuen Instrumentenpro-
gramms aus zwei Werkstoffen 
lag der primäre Fokus im Be-
reich einer einwandfreien und 
validierbaren hygienischen Auf-
bereitung“, so Joachim Rein, Lei-
ter Marketing und Vertrieb bei 
der Carl Martin GmbH. Hierzu 
wurde laut Hersteller ein nam-
haftes Unternehmen für die Vali-
dierung beauftragt (ein entspre-
chendes Zertifikat für die eige-

nen QS-Unterlagen in der [Fach-]
Zahnarztpraxis oder Klinik kann 
vom Hersteller angefordert wer-
den). Es gibt viele simplifizierte 
Ausführungen ähnlicher Art, die 
aber in ihrer technischen Be-
schaffenheit der hier entwickel-
ten Technologie kaum entspre-
chend sind. 
Die neuen Griffe bestechen durch 
eine angenehme und weiche 
Oberfläche sowie ein geringes Ge-
wicht. Griffwellen auf der Ober-

fläche sorgen für einen sicheren 
Halt. Der Innenkern der neuen 
Instrumentenserie besteht aus 
rostfreiem Edelstahl mit einer 
komplexen Fräsung und Ober-
flächenbearbeitung. Hierdurch 
wird sichergestellt, dass eine ab-
solute Dichtheit im Übergang vom 
Arbeitsteil in den Silikonbereich 
entsteht. Die gerändelte Oberflä-
che des Innenkerns verhindert ein 
Verdrehen des Silikons, wodurch 
eine dauerhafte Primärstabilität 
gewährleistet ist. „Eine weitere 
Herausforderung“, so Joachim 
Rein, „war die Etablierung einer 
dauerhaften Beschriftung, die den 
täglichen Erfordernissen aus Des-
infektion und Sterilisation stand-
hält.“ Hier setzt das Unternehmen 
Carl Martin eine neuartige Tech-
nologie der sogenannten UV-La-
serung ein, wodurch die Oberflä-
che nicht beschädigt wird. Zum 
neuen Colori-Programm gehören 
ca. 60 unterschiedliche Instrumen
tentypen, welche jeweils in sechs 
verschiedenen Farben erhältlich 
sind. 

Kaum auf dem Markt erhältlich, 
schon ein Design-Champion: der 
3M Mobile  True Definition Scan-
ner. Kürzlich wurde bekannt ge
geben, dass der weltweit erste 
Tablet-basierte Intraoralscanner 
zu den Gewinnern des iF Design 
Award 2017 gehört. Die begehrte 
Auszeichnung wird seit 1953 
jährlich verliehen; Organisator 
ist das unabhängige Unterneh-
men iF International Forum De-
sign. Die Auszeichnung basiert 
auf den Bewertungen von 58 De-
signexperten aus aller Welt, die 
in Gruppen insgesamt 5.575 Bei-
träge in sieben verschiedenen 
Kategorien beurteilten. 

Überzeugender Auftritt
Der 3M Mobile True Definition 
Scanner überzeugte die Juroren 
in der Kategorie „Product“ u. a. 
durch sein innovatives Design 
und die präzise Ausarbeitung. 
Zu den weiteren Kriterien für die 
Beurteilung des Intraoralscan-
ners gehörten die Funktionalität 
und die Ästhetik sowie die Posi-
tionierung und die Nachhaltig-
keit des Produktes (u. a. dessen 
Umweltverträglichkeit). Es wird 
bei der Bewertung demnach 
nicht nur auf Form und Funk-
tion geachtet, sondern auch auf 

den Mehrwert des vorgestellten 
Gerätes im  Vergleich zu anderen 
Lösungen.

Mobiler Formfaktor
Diesen Mehrwert bietet der 3M 
Mobile True Definition Scanner 
aufgrund seines mobilen Form-

faktors. Die Intention ist für den 
Betrachter gleich ersichtlich: Das 
Gerät ist dafür geschaffen, über-
allhin mitgenommen zu werden 
und Daten zu generieren, die mit 
anderen Menschen geteilt wer-
den. Vorteile bietet dies nicht 
nur in Sachen Flexibilität, da der 

Scanner mühelos in verschie
denen Behandlungsräumen und 
Praxen einsetzbar ist, sondern 
auch in der Patientenkommuni
kation. Patienten können das Ge
rät selbst in die Hand nehmen 
und die Behandlungsschritte so 
mühelos nachvollziehen.

Hohe Scangenauigkeit
Dabei müssen Anwender keine 
Kompromisse eingehen. Wie die 
Cart-Version des 3M True Defi
nition Scanners bietet auch die 
mobile Version eine einfache An-
wendung dank des kleinsten am 
Markt erhältlichen Handstücks, 
einer sehr hohen Scangenauigkeit 
und höchsten Flexibilität durch 
die  Wahlfreiheit zwischen offe-
nen STL-Daten und zertifizierten 
Schnittstellen zu den gängigsten 
CAD-Programmen. Weitere Infos 
zum iF Design Award und der 
Auszeichnung des 3M Mobile 
True Definition Scanners unter 
http://ifworlddesignguide.com 

Zum Design-Champion gekürt
3M Mobile True Definition Scanner gewinnt iF Design Award 2017.

Colori-Instrumente
Duale Perfektion aus Edelstahl und Hightech-Silikon.

3M Deutschland GmbH
ESPE Platz
82229 Seefeld
Tel.: 08191 9474-5000
3MUnitek@3M.com
www.3m.de/oralcare

 Adresse

3M Deutschland
[ Infos zum Unternehmen]

Der 3M Mobile True Definition Scanner auf der Webseite http://ifworlddesignguide.com/: Das Gerät überzeugte die Jury des iF Design Award 2017 mit seinem 
innovativen Formfaktor.
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Skelettale Dysgnathien führen 
zu kau- und atemfunktionellen 
Beeinträchtigungen und sind 
mit erheblichen craniomandibu-
lären Störungen verbunden. Kie-
fer gelenkbeschwerden, Nasen-
atmungsbehinderung und der 
eingeengte funktionelle Zun-
genraum verstärken für die be-
troffenen Patienten den Leidens-
druck. Die Störung der Ästhetik 
führt darüber hinaus zu einem 

psychologischen Leidensdruck, 
der das Selbstbewusstsein und 
die Lebensqualität der Patien-
ten stark beeinträchtigt. Eine 
kombinierte kieferorthopädisch- 
kieferchirurgische Behandlung 
zur Therapie dieser funktionel-
len Störungen ist langwierig 
und verlangt von allen Beteilig-
ten während und auch nach der 
Behandlung ein hohes Maß an 
Disziplin.

Die präoperative kieferortho-
pädische Ausformung der Zahn-
bögen in Vorbereitung der Um-
stellungsosteotomie war vor den 
1960er-Jahren unüblich (Sharma 
et al. 2015). Zu dieser Zeit wurden 
Umstellungsosteotomien gänzlich 
ohne kieferorthopädische Begleit-
behandlungen durchgeführt. Bes-
tenfalls fand die kieferorthopädi-
sche Behandlung im Anschluss an 
die Operation statt (Huang et al. 

2014). In den fol genden Jahren und 
Jahrzehn ten setzte sich die prä-
operative kieferorthopädische 
Dekompen sa tions behand lung 
flä chendeckend durch, um die 
operativen Ausmaße zu optimie-
ren und eine maximale Stabilität 
der postoperativen Verzahnung 

Direktes Kleben vs. indi-
rektes Kleben von Brackets

Eine Gegenüberstellung der 
Vorteile und Nachteile eines 
direkten bzw. indirekten Kle-
bens von Brackets kann die 
Entscheidung des Behandlers 
für diese oder jene Technik er-
leichtern. Beim direkten Kle-
ben erfolgt die Platzierung der 
Brackets direkt im Patienten-
mund. Die Brackets werden in 
der  Vertikalebene entweder 

mit ihrem Basismittelpunkt 
auf dem LA-Punkt (Mittel-
punkt der Kronenlängs achse) 
oder un ter Zuhilfenahme von 
Messlehren mit einem defi-
nierten Abstand zur Inzisal-
kante bzw. Höckerspitze po-
sitioniert. Die Bracketlängs-
achse wird dabei parallel zur 
Kronenlängsachse ausgerich-
tet. Durch die engen intraora-
len Verhältnisse und die be-
grenzte Übersichtlichkeit ist 
jedoch eine genaue Positionie-
rung der Brackets vor allem 
im Prämolaren- und Molaren-
bereich oft schwierig.
Das indirekte Kleben stellt im 
Gegensatz zum direkten Kle-
ben einen zweizeitigen Vor-
gang dar. Hierbei wird im La-
bor eine Übertragungsschab-
lone hergestellt, in der die Bra-
ckets fixiert sind. Die Schablone 
wird dabei samt der zu kleben-
den Brackets in den Patienten-
mund übertragen.
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 Aktuell

amda®- 
Apparatur
Im zweiten Teil erläutert Er-
finder Prof. Dr. Moschos A. 
Papadopoulos, wie die An-
passungen des Geräts am 
Arbeitsmodell erfolgen und 
wie Insertion und Aktivie-
rung der Apparatur reali-
siert werden.

Wissenschaft & Praxis 
8 Seite 4

Gaumen-
implantat
Anhand eines klinischen 
Falls zeigen Priv.-Doz. Dr. 
Dr. Marc Schätzle und Co- 
Autoren den digitalen Work-
flow für kieferorthopädi-
sche Apparaturen mithilfe 
eines kurzen dentalen Im-
plantats als skelettale Ver-
ankerung.

Wissenschaft & Praxis 
8 Seite 20

Teamführung
Ein gut eingespieltes Praxis-
team leistet erfahrungsge-
mäß einen erheblichen Bei-
trag zum Erfolg einer KFO- 
Praxis. Dr. Andrea Schuh-
macher gibt wertvolle  Tipps, 
wie Teamführung optimal 
funktionieren kann.

Praxismanagement 
8 Seite 26

YO-Kongress
Am 1. und 2. Dezember lädt 
der BDK zum alljährlich statt-
findenden Kongress Young 
Orthodontists und bringt Kol-
legen, die eine Praxis abge-
ben möchten und solche, die 
eine Praxis zur Übernahme 
suchen, zusammen.

Events 
8 Seite 30

OrthoLox
Snap-In Kopplung für die 
skelettale Verankerung

A. Ahnfeldt GmbH
Marienhütte 15 • 57080 Siegen
Tel. 0271-31 460 0  
www.ort hodontie-shop.de
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ANZEIGESurgery First in der Behandlung 
skelettaler Dysgnathien

Priv.-Doz. Dr. Dr. Robin Seeberger zeigt die Möglichkeiten und Grenzen dieses Therapie-
konzepts auf. Zudem stellt er die Ergebnisse einer aktuellen Studie vor, die  Veränderungen 

in der Lebensqualität bei Surgery First-Patienten vor und nach Therapie untersuchte.

Laborgefertigte  
Positionierungsschablone
Ein Anwenderbericht der Dres. Monika und Andres Baltzer 

sowie ZTLM  Vanik Kaufmann-Jinoian.

8 Seite 16

8 Seite 10www.dentalline.de  Besuchen Sie uns auf der DGKFO Bonn, Stand B11

• extrem schnell
• hochpräzise
• vollumfängliches Einsteigersystem
• 2 attraktive Scanner-Pakete

der preiswerte Einstieg in die Digitalisierung NEU

LABORSCANNER

in Kooperation mit

3Shape E1 Ortho System

ANZEIGE

Abb. 1: Die übliche Therapie beinhaltet eine relativ lange präoperative kieferorthopädische Vorbehandlungszeit.
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Umstellungsosteotomie mit
Korrektur aller Raumebenen

Ggf. Korrektur der
Transversalen (GNE/Mid-Split) 

12–24 Monate + 6 Wochen + 4–6 Monate

Konventionelle Therapie
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Carl Martin GmbH 
Neuenkamper Straße 80–86 
42657 Solingen 
Tel.: 0212 810044 
Fax: 0212 87345 
info@carlmartin.de 
www.carlmartin.de

 Adresse
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80 Prozent aller Infektionskrank-
heiten werden über die Hände 
übertragen. Wo sich Menschen 
buchstäblich die  Türklinke in die 
Hand geben, schützt eine pro fes-
sionelle Händehygiene Patienten 
und Personal. Wer dieses  Thema 
mit der gebotenen Sorgfalt be-
handelt, nutzt das wirksamste 
Mittel, um die Verbreitung 
von pathogenen Keimen 
und Mikroorganismen ein-
zudämmen – sei es in der 
Klinik, in der Praxis oder 
im Labor. 
In der Hygienekette im 
Pra xisbetrieb spielt es eine 
wichtige Rolle, dass die 
Mitarbeiter ihre Hände 
effektiv desinfizieren. Die 
Neuerungen der RKI- Richt-
linien 2016 werten diesen Be-
reich nochmals auf – denn 
sämtliche Prozesse, die damit im 
Zusammenhang stehen, werden 
konkreter und ausführlicher be-
schrieben. So zum Beispiel die 

Auswahl von Handwasch-
produkten, die Ausstattung 
medizinischer Handwasch-
plätze, die Handwasch-
technik und die Indi-
kationen von Hand-
wäschen im medizini-
schen Bereich. Demnach 
sind lange oder lackierte 

Fingernägel ebenso tabu wie 
das Tragen von Schmuck, Uhren 
und Ringen bei der Behandlung, 
da die darunter liegende Haut 

nur schwer zu desinfizie-
ren ist. 
Beim Desinfektionsvor-

gang selbst ist es 
wichtig, alle 

Bereiche der Hand mit ausrei-
chend Flüssigkeit zu benetzen. 
Dabei sollten die Mitarbeiter 
besonders auf Fingerspitzen, 

Nagelfalze und Daumen achten. 
Wichtig ist auch: Desinfektions-
mittel dürfen nur auf die tro-
ckene Hand aufgebracht wer-
den. Sind die Hände nass, fin-
det eine Verdünnung statt, die 
die Wirksamkeit beeinträchtigt. 
Auch die Verwendung von zu 
wenig Desinfektionsmittel oder 
ein ungenügendes Verreiben des 
Präparats können kontaminierte 
Hautstellen hinterlassen. 
Last but not least ist auch die 
Produktqualität entscheidend. 
So sollten nur Desinfektionsmit-
tel zum Einsatz kommen, die vom 
Verbund für Angewandte Hy-
giene e.V. (VAH) gelistet sind, so 
wie es bei den Händedesinfek-
tionspräparaten von Dürr Dental 
der Fall ist. Dass die Präparate 
auch hautfreundlich sein sollten, 
liegt buchstäblich auf der Hand. 
Da her führt Dürr Dental in sei-
nem Sortiment Produkte, die si-
cher wirken und gleichzeitig pfle-
gen, z. B. die HD 410 Händedes-

infektion mit rückfettenden Kom-
ponenten oder die für Allergiker 
ge eignete parfüm- und farb stoff-
freie Händedesinfektion HD 412 
essential sowie die milde Wasch-
lotion HD 435 und die wohlrie-
chende Pflegelotion HD 440 für be-
anspruchte, empfindliche Haut. 

Die systematische Umsetzung 
und Einhaltung stringenter Hy-
gieneabläufe sind nicht erst heute 
Schwerpunkt im Praxisalltag. 
Die Vielzahl an Vorschriften und 
Dokumentationspflichten stel-
len eine Herausforderung an das 
Praxispersonal dar. 
dental bauer hilft kieferorthopä-
dischen Praxen mit einer intelli-
genten Praxismöbellinie für den 
Aufbereitungsbereich. INOX-
KONZEPT® gewährleistet die 
Einhaltung der bestehenden An-
forderungen durch den Einsatz 
eines durchdachten, modularen 
Möbelsystems für „sichtbare Hy-
giene“, das stets den logischen 
Aufbereitungsprozess sicher-
stellt: von unrein zu rein. 
Durch den modularen Aufbau 
kann das System von dental bauer 
individuell, auf den verfügbaren 
Raum angepasst bzw. geplant 

werden – die Umsetzung richtet 
sich jedoch immer nach der spe-
ziellen Reihenfolge, die eine Auf-
bereitung nach vorgeschriebe-
nem Ablauf ermöglicht. Von der 
Ablage über  Vorreinigung, Reini-
gung, Pflege, Prüfung bis zur Ste-
rilisation und Dokumentation 
hat jeder Prozess auf und unter 
der Arbeitsfläche eine definierte 
Position. INOXKONZEPT® bie-
tet damit Platz für alle notwen-
digen Geräte und Materialien, 
aber keine überflüssigen oder 
unzulässigen Stell- und Lager-
flächen.
INOXKONZEPT® besteht aus-
schließlich aus hochwertigem 
Edelstahl. Es wird unter Verzicht 
auf organische Materialien her-
gestellt und nicht lackiert. Durch 
sein puristisches Design, intui-
tive Funktionalität, hochwertige 
Qualität und lange Lebensdauer 

setzt INOXKONZEPT® von dental 
bauer heute den Standard in puncto 
Aufbereitungsraum von morgen 
– hygienisch, ergonomisch, effi-
zient und kompakt. 

Hygienische Händedesinfektion durchbricht Infektionsketten 
Aufwertung durch neue RKI-Richtlinien.

DÜRR DENTAL AG
Höpfigheimer Straße 17
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel.: 07142 705-0
Fax: 07142 705-500
info@duerr.de
www.duerrdental.com

 Adresse

dental bauer GmbH & Co. KG
Fachgroßhandel
Ernst-Simon-Straße 12
72072 Tübingen
Tel.: 07071 9777-0
Fax: 07071 97 77-50 
info@dentalbauer.de
www.dentalbauer.de 

 Adresse

DÜRR DENTAL
[ Infos zum Unternehmen]

dental bauer
[ Infos zum Unternehmen]

Young Dental, die erfolgreiche 
Linie für die professionelle Zahn-
reinigung, präsentiert neue Po-
lierkelche, Einweg-Prophy- Win-
kelstücke sowie Pasten zum Po-
lieren und zur Entfernung von 
Verfärbungen. Diese überzeugen 
dank Backpulver mit bemerkens-
werter Effizienz, hervorragender 
Aufhellung, neutralem ph- Wert 
und sind weniger abrasiv als 
vergleichbare Produkte. 
Die Pasten in den Geschmacks-
richtungen „Minze“ und „Beere“ 
sind vegan, zucker- sowie glu-
tenfrei. Sie sind in farbigen Ein-
zeldosen erhältlich und daher 
leicht zu unterscheiden. Die mit-
gelieferte, sterilisierbare Halte-
rung vereinfacht die Dosierung.
Einweg-Prophy-Winkelstücke 
von Young Dental machen die 
Zahnpolitur angenehmer, denn 
sie haben einen kleinen, runden 
Kopf und sind besonders schmal 
gestaltet. Der Behandler hat da-
her freie Sicht auf das Arbeits-
gebiet und erreicht auch bislang 
schwer zugängliche Stellen. Die 
einmalige Verwendung reduziert 
das Infek tionsrisiko und spart 
Zeit und Kosten, da keine Auf-
bereitung benötigt wird und das 
Handstück weniger verschleißt. 
Erhältlich sind die zweifarbi-
gen DPAs in den Ausführungen 
„Elite-Cup“ und „Petite Web-Cup“, 
entweder in gerader Ausfüh-
rung oder mit ergonomischem 
17-Grad- Kontrawinkel zur Re-
duktion der Muskelermüdung. 
Die passenden Polierkelche von 
Young Dental werden aus fir men-
eigenem Spezialgummi gefertigt, 
der sich der Zahnkontur optimal 
anpasst. So werden Spritzer redu-
ziert und ein exzellentes Polier-

ergebnis erreicht. Die zweifarbi-
gen Cups gibt es in unterschiedli-
chen Längen und den Härtegra-
den fest, weich sowie extraweich. 
Sie sind latexfrei und mit Steck- 
oder Schraubverschluss erhält-
lich. Es werden fünf verschiedene 
Designs angeboten. 

Der Elite- Cup z. B. hat zusätzliche 
Außenrillen, die beim Polieren 
auch die Zahnzwischenräume 
erfassen. Um eine Kreuzkonta-
mination zu vermeiden, sind die 
Cups einzeln verpackt. 

Effiziente Zahnreinigung
Prophylaxe verbessern mit  Young Dental.

Einweg-Prophy-Winkelstücke von Young Dental.

Aufhellung, neutralem ph- Wert
und sind weniger abrasiv als 

 Adresse
Young Innovations Europe GmbH
Jeannine Fink
Kurfürstenanlage 1
69115 Heidelberg
Tel.: 06221 4345442
Fax: 06221 4539526
info@youngdental.eu
www.youngdental.eu

Der Maßstab für perfektes 
Hygienemanagement

Ergonomisch, effizient und kompakt – INOXKONZEPT® von dental bauer.
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Hypersensibilitäten und freilie-
gende, überempfindliche Zahn-
hälse: Patienten, die damit zu 
kämpfen haben, stellen auch den 
Behandler vor besondere He-
rausforderungen. Der Flairesse 
Prophylaxelack von DMG kann 
hier entscheidend helfen. Der 
Speziallack aus der Flairesse 
Prophylaxelinie verschließt die 
Dentintubuli schnell und zuver-
lässig. So dient er der Desensibi-
lisierung und ist damit insbeson-
dere für Patienten mit hypersen-
siblen Zähnen ein echter Gewinn. 
Wie alle Produkte der Flairesse 
Familie enthält der Lack neben 
Fluorid auch Xylit. Der Zucker-
austauschstoff reduziert die Ka-
riogenität der Plaque. Klinische 
Studien belegen den kariosta-
tischen und antikariogenen Ef-
fekt. Bakterien können so nicht 
als Biofilm an der Zahnoberflä-
che anhaften. Der klare Flairesse 

Lack ist auf den Zähnen nicht 
sichtbar. Außerdem ist er frei 
von Zuckerzusätzen und mit den 
Varianten „Mint“ oder „Melone“ 
angenehm frisch im Geschmack. 
Schmerzfrei zu sein, wird so zum 
reinen  Vergnügen. 

„Laut der Fünften Deutschen 
Mund gesundheitsstudie (DMS V)1 
hat die Anwendung elektrischer 
Zahnbürs ten und Zahnseide 
einen positiven Effekt auf die 
Mundgesundheit“, erläutert Prof. 
Michael Noack, Direktor der Po-
liklinik für Zahnerhaltung und 
Parodontologie am Uniklinikum 
der Universität Köln. In einer kli-
nischen Vorstudie kommt ein in-
ter disziplinä res Wissenschaft-
lerteam um Stu dienleiter Noack 
jedoch zu dem Schluss, dass es 
deutlich effektivere Kombinatio-
nen gibt.
Bei den Probanden, die eine han-
delsübliche Handzahnbürste und 
Zahnseide benutzten, sank der 
Papillen-Blutungs-Index (PBI) 
zwar nach vier Wochen von 1,6 
auf 0,6. Im Vergleich dazu nahm 

aber der Wert bei den Studienteil-
nehmern, die ihre Zähne täglich 
mit der Kombination aus Schall-
zahnbürste (Philips Sonicare 
FlexCare Platinum) und Philips 
Sonicare AirFloss Ultra reinigten, 
um ganze 1,4 ab – und lag nach vier  
Wochen bei 0,2. „Das Ergebnis 
vervollständigt unsere klinische 
Studie von 2016, bei der die kli-
nische Wirksamkeit des Philips 
Sonicare AirFloss Ultra bei der 
Zahnzwischenraumreinigung 
deutlich wurde“, so Noack.
Philips Sonicare AirFloss Ultra 
schießt ein Wasser-Luft-Gemisch 
auch durch schwer zugängliche 
Approximalbereiche und entfernt 
so hartnäckigen Plaque-Biofilm. 
Das Wissenschaftlerteam inte-
ressierte auch, welche Effekte zu 
erzielen sind, wenn statt Wasser 

eine antibakterielle alkoholfreie 
Mundspüllösung verwendet 
wird. Eine dritte Tester-Gruppe 
nutzte daher für die Glattflächen-
rei nigung die Philips Sonicare 
FlexCare Platinum, ersetzte aber 
das Wasser im AirFloss Ultra 
durch Listerine Zero. Die Auswer-
tung der Messergebnisse zeigte, 
dass eine antibakterielle Mund-
spüllösung den PBI noch einmal 
um 0,1 senken kann.
Im nächsten Schritt wollen das 
wissenschaftliche Team der Uni-
versitäten Köln und Witten wei-
tere Details zu der groß angelegten 
Multicenterstudie vorstellen. 

1 Institut der Deutschen Zahnärzte im Auf-
trag von Bundeszahnärztekammer und 
Kassenzahnärztlicher Vereinigung, Fünfte 
Deutsche Mundgesundheitsstudie (DMS V), 
2016.

Effektives Doppel
Klinische Vorstudie zeigt: Sonicare-Produktkombinationen bei Plaque-Biofilm-

Management erfolgreicher. 

Ideal für sensible Zähne
Flairesse Prophylaxelack von DMG.
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Digitaler 3D-Druck ist in der In-
dustrie seit Jahren Standard. 
Die Möglichkeiten der freien 

Gestaltung von Prototypen und 
schnellen, günstigen Fertigung 
von individuellen Formen und 
Modellen sind hierbei die we-

sentlichen Vorteile. In der Medi-
zin, vor allem in der Zahnmedi-
zin und in Dentallaboren, birgt 

dieses Verfahren heute 
ein sehr großes Poten-
zial. So bieten insbeson-
dere die Druckqualität 
und das eingesetzte ad-
ditive Stereolithografie- 
Verfahren den Laboren 
eine deutliche Zeiterspar-
nis bei niedrigem Inves-
titionsaufwand. Beim 
Stereolithografie-Ver-
fahren wird ein flüssiges 
Fotopolymer (Resin) 
mithilfe eines Lasers 
schichtweise zu einem 
dreidimensionalen Ob-
jekt ausgehärtet. Zum 
Einsatz kommen 3D- 
Dru cker vor allem für 
den Druck von Meis-

termodellen, KFO-Modellen, in-
dividuellen Löffeln, Bohrscha-
blonen, Chirurgiemodellen oder 
Aufbissschienen. 
DORNMEDICAL stellte auf der 
IDS zum ersten Mal den DWS 
LABS® XFAB® 3D-Drucker für 
dentale und Zahnlaboranwen-

dungen aus. Der XFAB® Laser- 
3D-Drucker verarbeitet eine 
Vielzahl von Materialien und 
verwendet dabei ein eigenes Pa-
tronensystem. Das Gerät erlaubt 
durch seinen flexiblen Bauraum 
(Ø 180 mm x 180 mm), die Solid 
State BlueEdge® Lasertechno-
logie und die enorme Auflösung 
von 10–100 Micron alle Anwen-
dungen der digitalen dentalen 
Drucktechnologie. 
Schneller Materialwechsel und 
Materialvielfalt, Hochgeschwin-
digkeit und Genauigkeit, nied-
rige Betriebskosten, das paten-
tierte Tank Translation-System 
(Technologoie erhöht die Le-
bensdauer der Tanks und er-
laubt große Bauteile), die paten-
tierte materialabhängige Tem-
peraturregelung, BlueEdge® 
Lasertechnologie, keine Kali-
brierung sowie keine Wartung 
sind weitere Alleinstellungs-
merkmale. 
Besonders im KFO-Bereich, 
z. B. für den Druck von KFO-Mo-
dellen, für das Tiefziehen von 
Alignern und den Druck von 
Aufbissschienen, ist dieses 

System prädestiniert. 
Die im Lieferumfang 
enthaltene Software 
NautaTM XFAB® Edi-
tion erlaubt den 
Support (Stütz-
stifte) sowie die 
flexible Posi-
tionierung im 
Bauraum und 
bietet dem An-
wender somit ma-
ximalen Komfort. 
Eine hohe Produk-
tivität und geringe Be-
triebskosten sind die Haupt-
merkmale dieses innovativen 
Rapid Prototyping-Systems. Ein 
Maximum an Kundenzufrie-
denheit wird durch die hohe 
Geschwindigkeit, Performance, 
Präzision, sehr kurze Produk-
tionszyklen sowie wenig Nach-
bearbeitung erreicht. 
Der XFAB® 3D-Drucker reali-
siert die optimale  Vereinigung von 
CAD/CAM-Design mit Intraoral-, 
Abdruck- oder Gips mo dell scans 
für das dental Pro dukt  finishing. 
Der Preis des High- End- 3D-
Druck systems liegt vierstellig 

deutlich unter den Wettbewerbs-
systemen. 

Allrounder für alle dentalen Anwendungen
Der dentale 3D-Printer DWS LABS® XFAB®. 

DORNMEDICAL GmbH 
Olbernhauer Straße 22 
09125 Chemnitz
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www.dornmedical.de

 Adresse
DORNMEDICAL

[ Infos zum Unternehmen]
Der neue DWS Labs® XFAB® 3D-Printer (Vertrieb 
über die DORNMEDICAL GmbH).

Im KFO-Bereich ist der 3D-Printer u. a. für den 
Druck von Modellen für das Tiefziehen von Alig-
nern geeignet.
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